
DIE DIKTATUR DES NATIONALSOZIALISMUS 

 

 

Stundenthema: 

Wer wählte die NSDAP? 

 

Handwerker/ Kleingewerbe 

► als leidtragende der 

Unternehmenkonzentration der 

20er und der Weltwirtschaftskrise 

Studenten an Universitäten 

► meist nationalistisch und 

antisemitistisch geprägt 

Ehemalige (Front-) Soldaten 

 ► Arbeit verloren, Hoffnung auf 

neue Arbeit 

Ehemalige Nichtwähler, wie 

auch Protestwähler 

► enttäuscht von Weimarer 

System 

Beamte und Angestellte  

► diese als Leidtragende der 

Hyperinflation und Brünings 

Deflationspolitik 

Eher Männer als Frauen 

► Frauen bevorzugten damals 

Sicherheit 

Rund 1/3 der Arbeiter 

► restlichen Arbeiter wählten 

meist KPD oder SPD 

Eher Protestanten 

► Katholiken wählten weiterhin 

größtenteils die Zentrumspartei  

Eher Leute aus ländlicheren 

Gegenden 

► oftmals ungebildeter und 

konservativer 

Jungwähler 

► oftmals keine Perspektive  

NSDAP 

Die NSDAP als „junge“, neuartige (Volks-)Partei spricht Leute 

aus verschiedenen sozialen Schichten und unterschiedlichen 

politischen Lagern (Parteien) an 

 ► „moderne Massenpartei“ mit heterogener Wählerschaft 

https://www.dhm.de/lemo/bestand/objekt/wahlplakat-der-

nsdap-1932.html 

NSDAP als 

einzige Partei, 

die noch die 

Interessen der 

Arbeiter vertritt: 

Anders als die 

Kommunisten 

(heimtückisch; 

ziehen bereits 

Dolch), Brüning 

als Vertreter des 

Bürgertums 

(über Not-

verordnungen). 
http://www.wahlplakate-archiv.de/wp-

content/uploads/2015/06/nsdap-sa-ltw1929-01.jpg  

NSDAP als 

einzige 

„ehrliche“ Partei 

Vorwurf an die 

Regierung: 

Bestechlichkeit, 

Bestechung,  
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